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Davide Pesenti 
Generalsekretariat der Schweizer 
Bischofskonferenz 
Alpengasse 6 
CH-1701 Freiburg 
 
 
 
 
Luzern, 23. September 2024 

 
 
 
«Lebensformen und berufliches pastorales Engagement von Seelsorgenden» 
  
Sehr geehrter Herr Pesenti, 
 
in der vergangenen Woche wurde eine Pressemitteilung über die 345. Ordentliche Versammlung der Schwei-
zer Bischöfe vom 9. – 11. September 2024 in St. Gallen veröffentlicht. In dieser heisst es: 
 

«Das Präsidium der SBK hat sich an seiner Sitzung vom 29. Januar 2024 mit der Frage der Lebensfor-
men von pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern befasst. Es ging um die Frage, wie Seelsor-
gende, die in einer sogenannten «irregulären» Situation leben, beruflich in die Pastoral der Kirche 
eingebunden werden können. Am 1. Februar 2024 beauftragte die SBK ihre Theologisch-Ökumenische 
Kommission (TÖK), die komplexe und vielfältige Frage nach dem Zusammenhang zwischen Lebens-
formen und dem beruflichen pastoralen Engagement von Seelsorgenden theologisch zu vertiefen und 
dazu eine Standortbestimmung zu verfassen, welche die SBK den Diözesen und Territorialabteien zur 
Verfügung stellen könnte. Die SBK hat eine erste Lesung dieses Dokumentes vorgenommen und gibt 
der TÖK eine Rückmeldung im Hinblick auf das weitere Vorgehen.» 

 
 
Verschiedene Landeskirchen haben in der Vergangenheit Eingaben an die SBK gemacht. Ausserdem hat  «Re-
formen Jetzt»  zwei Vorstösse formuliert. Darin geht es um die Anliegen, die  «Intimsphäre und Partnerschaf-
ten der Seelsorgenden respektieren» (30.11.2023) sowie um «Vielfältige Perspektiven für Priester, auch nach 
Laisierungen» (21.02.2024). Beide Papiere wurden von mehreren hunderten Personen unterzeichnet.  
 
Die Allianz Gleichwürdig Katholisch sowie Seelsorgende, kirchliche Anstellungsbehörden und die kirchlich En-
gagierten haben ein hohes Interesse daran, über die wichtigsten Zwischenergebnisse sowie über den Prozess 
der Beratungen der TÖK unterrichtet zu sein. 
 

• Welche Fragegestellung im Dokument der TÖK sind bereits geklärt? 

• Welche Fragestellungen müssen im Dokument der TÖK weiterbearbeitet werden?  

• Wann erfolgt die zweite Sichtung des Dokuments in der SBK? 
 
 
 
 
 

http://www.gleichwuerdig.ch/
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Wir danken Ihnen für Ihre Antwort und grüssen Sie freundlich 
 
 

 
 
 
Claudia Mennen, Geschäftsführerin ad Interim  
Katharina Jost Graf, Helena Jeppesen-Spuhler, Franziska Zen Ruffinen, Steuergruppe Allianz Gleichwürdig Ka-
tholisch 
 
Ann-Katrin Gässlein, Steuergruppe Reformen jetzt 
 
Dieses Schreiben ist öffentlich sichtbar auf den Websites der Reformbewegungen in der Kirche in der 
Schweiz. www.gleichwuerdig.ch; www.reformenjetzt.ch 
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